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PRESSEMITTEILUNG 

 

 

 

EZB VERLÄNGERT SWAP-VEREINBARUNGEN MIT ANDEREN 
ZENTRALBANKEN 

 

Die Bank of Canada, die Bank of England, die Europäische Zentralbank, die Federal Reserve und die 

Schweizerische Nationalbank geben heute die Verlängerung der bestehenden befristeten 

liquiditätszuführenden Swap-Vereinbarungen in US-Dollar bis zum 1. Februar 2014 bekannt. Zuvor 

waren diese Vereinbarungen bis zum 1. Februar 2013 befristet gewesen. 

Darüber hinaus wird auch das bestehende Netzwerk befristeter bilateraler Swap-Vereinbarungen bis 

zum 1. Februar 2014 fortgeführt, das es ermöglicht, in jedem Land Liquidität in den beteiligten 

Währungen bereitzustellen, sofern es die Marktbedingungen erfordern. Auch diese bilateralen Swap-

Vereinbarungen waren zunächst bis zum 1. Februar 2013 begrenzt gewesen. 

Die Bank von Japan wird bei ihrer nächsten geldpolitischen Sitzung über die Verlängerung beider 

Maßnahmen beraten. 

 

Beschluss der Europäischen Zentralbank 

Der EZB-Rat hat in Zusammenarbeit mit der Bank of Canada, der Bank of England, der Bank von Japan, 

der Federal Reserve und der Schweizerischen Zentralbank beschlossen, das befristete Netzwerk 

wechselseitiger Swap-Vereinbarungen bis zum 1. Februar 2014 fortzuführen. Damit kann das Eurosystem 

bei Bedarf den beteiligten Zentralbanken weiterhin Liquidität in Euro zur Verfügung stellen und seinen 

Geschäftspartnern (zusätzlich zu Liquidität in US-Dollar) Mittel in japanischen Yen, Pfund Sterling, 

Schweizer Franken sowie kanadischen Dollar bereitstellen. 

Ferner beschloss der EZB-Rat, bis auf Weiteres weiterhin regelmäßige liquiditätszuführende Geschäfte 

in US-Dollar mit Laufzeiten von etwa einer Woche und etwa drei Monaten durchzuführen. Der 

unverbindliche Zeitplan für diese Operationen, die in Form von Repogeschäften gegen notenbankfähige 

Sicherheiten erfolgen und als Mengentender mit Vollzuteilung abgewickelt werden, wird auf der Website 

der EZB veröffentlicht. 
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Informationen über die Maßnahmen der anderen Zentralbanken sind auf folgenden Websites abrufbar: 

Bank of Canada: www.bankofcanada.ca 

Bank of England: www.bankofengland.co.uk 

Bank von Japan: www.boj.or.jp/en 

Federal Reserve: www.federalreserve.gov 

Schweizerische Nationalbank: www.snb.ch 
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